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                                                                                                   Wochentag und Datum

Leitgedanken, die den Praktikumstag beschreiben:

Eigene Aktivität und eingebrachte Wissensinhalte:

Besondere Situationen /Beobachtungen / Irritationen:

Agierende Personen:

Einordnung einzelner Situationen in Kategorien des Schulhandelns (s. Handlungsfelder) 

Daraus hervorgehende Fragestellungen / Interessen:

Praxisphasen-Portfolio

I. Journalbereich Eignungs- und Orientierungspraktikum

BEOBACHTUNGSSKIZZE
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Praxisphasen-Portfolio

I. Journalbereich Eignungs- und Orientierungspraktikum

Diese Notizen, die Sie während eines jeden Praktikumstages oder im Anschluss 

anfertigen können, dienen Ihnen als externes Gedächtnis für diejenigen Situationen, 

die einen besonderen Eindruck hinterlassen haben bzw. die einem speziellen 

Interesse von Ihnen entsprechen. So können Sie die Erfahrungen und Begebenheiten /

Ergebnisse eines jeden Tages in Kürze fi xieren und auf dieser Grundlage im Verlauf 

des Praktikums den allmählichen Perspektivwechsel und Ihren Entwicklungsprozess 

nachvollziehen. 

Basierend auf diesen Kurznotizen können Sie am Ende einer jeden Praktikumswoche 

einen Fließtext verfassen, in dem Sie Ihre Eindrücke ausformulieren, schreibend 

ordnen und für sich eine Erkenntnisbasis aufbauen können. 

– Eindrücke der  ______  Woche im Eignungs- und Orientierungspraktikum
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